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JHV Feuerwehr Breitenbach 
 
Neue, junge Gesichter gibt es im Vorstand der Feuerwehr Breitenbach. 
Das Gremium hat sich deutlich verjüngt. Wahlen und Ehrungen waren 
zentrale Punkte in der Jahreshaupt-versammlung des Feuerwehr-
Vereins. 
 
Seit vier Jahren ist Tobias Christ Vorsitzender der Feuerwehr 
Breitenbach. Er wurde jetzt für weitere zwei Jahre wiedergewählt. 
Ebenso Kassenwart Andreas Selzer, der das Amt bereits seit 18 Jahren 
ausübt. Neuer stellvertretender Vorsitzender ist Steffen von Rockenthien. 
Neue Schriftführerin ist die 20jährige Katharina Christ. Neuer 
stellvertretender Kassenwart ist Bernhard Uffelmann. Das Amt des 
stellvertretenden Schriftführers bleibt in den bewährten Händen von Fritz 
Christ. Aus dem Vorstand verabschiedet wurde die seitherige 
stellvertretende Vorsitzende Inken Freytag. 
 
„Nach dem Jubiläumsjahr 2017 ließen wir es 2018 etwas ruhiger 
angehen. Dennoch war es unser Bestreben, unsere satzungsgemäßen 
Aufgaben so gut wie möglich zu erfüllen“, sagte Vorsitzender Tobias 
Christ in seinem Rechenschaftsbericht und fügte hinzu: „Für die Zukunft 
sollte es unser aller Ziel sein, weiter daran zu arbeiten, unseren 
Feuerwehrverein noch attraktiver und zukunftsfähiger zu machen“. Der 
Vorsitzende berichtete über die Aktion „Sicheres Kinderzimmer“, wobei 
der Feuerwehrverein jedem in Breitenbach geborenen Kind jeweils einen 
Rauchwarnmelder für das Kinderzimmer schenkt. Ein Thema der 
Vorstandsarbeit war auch die Umsetzung der Vorgaben der neuen 
Datenschutz-Grundverordnung. In seinem Ausblick für dieses Jahr 
kündigte Christ ein Treffen der drei Breitenbacher Partnerwehren am 18. 
Mai an. Zudem richtet die Feuerwehr am 5./6. Oktober das traditionelle 
Oktoberfest aus. 
 
Über die vielfältigen Aktivitäten der Einsatzabteilung berichtete 
Wehrführer Matthias Stoll. Die Wehr musste zu mehreren Einsätzen 
ausrücken und absolvierte eine Vielzahl von Ausbildungseinheiten. Beim 
Brand des Hafu-Marktes besetzte die Breitenbacher Wehr den 
Feuerwehr-Stützpunkt. Herausragend sei laut Stoll eine 
Gemeinschaftsübung mit der Stützpunktwehr bei einem angenommenen 
Verkehrsunfall gewesen. Nur wenige Aktivitäten gab es laut Jugendwart 
Daniel Klis beim Feuerwehr-Nachwuchs, welcher zurzeit sehr 
geschrumpft ist. Zum neuen Jugendfeuerwehrwart wurde Steffen von 
Rockenthien ernannt.  
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„Die Feuerwehr ist eine der wichtigsten Institutionen der Stadt“, sagte 
Bürgermeister Matthias Möller in seinem Grußwort. Er dankte der 
Breitenbacher Wehr für die stetige Einsatzbereitschaft und zeigte sich 
erfreut darüber, dass es „frischen Wind mit neuen Kräften“ gebe, 
insbesondere junge Frauen. „Feuerwehr muss wieder sexy sein“, so 
Möller. Es gelte, junge Menschen für den freiwilligen Dienst zu 
begeistern. Die Stadt Schlüchtern habe es sich zur Aufgabe gemacht, 
die Vereine und das Ehrenamt verstärkt zu fördern. „Die Feuerwehr 
Breitenbach ist sehr aktiv“, lobte Stadtbrandinspektor Werner Kreß. 
Dankesworte sprachen Kreisbrandmeister Florian Friedrich und 
Unterverbandsvorsitzender Bernd Schauberger.  
 
 
DER VORSTAND: 
Vorsitzender: Tobias Christ 
Stellvertreter: Steffen von Rockenthien 
Kassenwart: Andreas Selzer 
(Stellvertreter: Bernhard Uffelmann) 
Schriftführerin: Katharina Christ  
(Stellvertreter: Fritz Christ) 
Beisitzer: Hans-Wilhelm Müller, Jürgen Stoll.  
 
 
EHRUNGEN: 
10 Jahre: Sonja Hensel 
20 Jahre: Gundolf Möller 
30 Jahre: Oliver Kreß, Egon Kempel, Dr. Alexander Kubesch 
40 Jahre: Reinhold Kreß, Alfred Larbig 
60 Jahre: Willi Winhold 
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Der neu gewählte Vorstand des Breitenbacher Feuerwehrvereins (von 
rechts): Steffen von Rockenthien, Fritz Christ, Tobias Christ, Bernhard 
Uffelmann, Katharina Christ, Jürgen Stoll, Andreas Selzer, Hans-Wilhelm 
Müller. 
 
Text und Foto: Fritz Christ 

 


